
Für weitere  gemeinsame Zeit...
Schützen Sie sich vor RSV!

Was ist RSV?

Das Respiratorische Synzytial-
Virus (kurz RSV) kann langwierige, 
hochansteckende Atemwegser-
krankungen bis hin zur Bronchitis 
und Lungenentzündung auslösen. 

Die Erkrankung tritt in allen Alters-
gruppen auf, kann aber vor allem 
für Säuglinge und ältere Erwach-
sene gefährlich werden.

Die Übertragung erfolgt in erster 
Linie durch Tröpfcheninfektion 
(Husten, Niesen), vermutlich auch 
über Hände und Gegenstände.

 
RSV tritt saisonal im Herbst und 
Winter auf und sorgt jährlich für 
viele Atemwegserkrankungen mit 
Krankenhausaufenthalten.

Symptome der Erkrankung

Zu den Anzeichen zählen 
Atemnot, Fieber, Halsschmerzen, 
Heiserkeit, Husten, Kopfschmerzen, 
starke Schleimbildung und  
Schnupfen.



Eine Information von GlaxoSmithKline Pharma GmbH, Wienerbergstraße 7, 1100 Wien.

Bin ich RSV-Risikopatient*in?
 
Personen ab 60, besonders jene mit vorbestehenden Grunderkrankungen 
oder geschwächtem Immunsystem, haben ein erhöhtes Risiko, schwer an 
RSV zu erkranken. Zudem kann RSV bestehende Erkrankungen wie z.B.  
Lungen- oder Herzkreislauferkrankungen dauerhaft verschlechtern und zu 
Krankenhausaufenthalten oder sogar zum Tod führen.

Wie kann ich mich schützen?
 
Im Österreichischen Impfplan wird die RSV-Impfung für 
Menschen ab 60 Jahren allgemein empfohlen.  

Informieren Sie sich bei Ihrem Arzt bzw. Ihrer Ärztin oder auf
rsv-schutz.at und facebook.com/InitiativeRSVSchutz

Diese Information gibt es online in weiteren Sprachen:
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Erhöhtes Risiko für schwere Verläufe und Komplikationen 
bei Personen ab 60 mit: 

Asthma

Diabetes

chronischem Nierenversagen

chronischen Lebererkrankungen

COPD Herz-Kreislauf-Erkrankungen



Damit Sie Ihre Patient*innen weiter 
über RSV informieren können, 
bestellen Sie einen neuen Block 
unter at.info@gsk.com
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